
Bahnwärterhäuser als Albergo Diffuso

	 1        Tor zum Süden, Bahnwärterhaus und Radstation ........................................... Brenner
	 2        Tunnelwatching im Landschaftsraum, Bahnwärterhaus ............................ Schelleberg
	 3        Infozentrale und Rezeption im Bahnhof ..................................................... Schelleberg 
	 4         Hängebrücke - Rad- und Erlebnisweg ................................................................ Mauls
	 5        Naturoase Mauls, Aussichtsturm, Ruinendenkmal ...................................... Freienfeld 
	 6        Bahnwärterhaus mit Gourmet-Lodge ................................................ Sachsenklemme
	 7        Terminal Bahn-Auto-Rad und Drehcafé ................................................. Franzensfeste
	 8         Viehverladerampe als Radweg und Haltepunkt ..................................... Franzensfeste
	 9        Hodologischer Raum und Sinneswahrnehmung .............................................. Wipptal
          10       Destinationsangebot am Radweg ......................................... Brenner - Franzensfeste

Projektbeschreibung

Das umgebaute Bahnwärter-Selbstversorgerhäuschen kann über einen Zahlen Code am Eingang 
betreten werden. Für Fahrräder gibt es im Westen des Hauses einen überdachten Fahrradabstell-
platz und im Norden kann ein Wasch-/WC Haus für ein frisches Feeling sorgen. Im Süden des 
Häuschens befindet sich der Garten. Übernachtende können hier ihre Hängematten aufhängen, 
sich vom Obst und Gemüse des Gartens bedienen, sowie am Lagerfeuer oder auf der Terrasse die 
eigenen Speisen bzw. die Gelieferten des Restaurants genießen. Im Inneren befinden sich weitere 
Schlafplätze, zum Teil Netze im Dachgeschoss oder Sitzbänke, welche bei Bedarf zu Schlafplätzen 
umfunktioniert werden können. Außerdem finden die Gäste hier eine Küche zum Selbstversorgen 
vor, sowie einen Kamin, der mit einer gemütlichen Sitzecke ausgestaltet ist, um sich bei schlech-
tem Wetter aufzuwärmen.  

Elektrisches Zahlenschloss

Die Besucher, welche sich in das Bahnwärterhäuschen einbu-
chen bekommen einen Code zugesendet, der ihnen über das el-
ektrische Zahlenschloss Eintritt verschafft. 

Hänge-Betten

Netze im Dachbereich des Hauses 
dienen als Schlafplätze. Es sind 12 
Schlafplätze im Dach vorgesehen. 

Flexible Möbel

Die Möbel im EG flexibel und können von Sitzbänken zu Betten 
umfunktioniert werden. Im “Bettkasten” bleibt dabei noch viel 
Platz für Stauraum für die einzelnen Gäste, welche vielleicht auch 
während einer Tagestour ihr Gepäck dort aufbewahren könnten. 

Von den rund 30 Bahnwärterhäusern von 1867, die meisten unter Denkmalschutz, entlang der 
Brennerbahnlinie wurden einige abgebrochen, andere sind vom Zerfall bedroht. Ein kleiner Teil 
wird benutzt und bewohnt. Die Bahn- und Streckenwärterhäuser wurden nach den Typenplänen 
des Bahnarchitekten Wilhelm von Flattich errichtet und waren in ihrer Abfolge durch die Gehent-
fernung für Wartung und Kontrollgänge der Bahnwärter bestimmt.  Die Bauqualität entspricht jener 
der Aufnahmegebäude.  Das Bahnnetz hatte nur deshalb in der Handylosen Zeit Bestand, da  die 
Bahn- und Streckenwärter durch die direkte Überwachung  die Trasse von Muren, Steinschlag und  
Witterungs- bedingten Hindernissen  frei gehalten und somit für einen reibungslosen Betrieb der 
Strecke gesorgt haben.  Heute führt entlang der Brennerlinie der Radweg vorbei, der teilweise die 
Trasse tangiert und teilweise solitär verläuft. Es gibt Kreuzungen und Verbindungen mit dem 
regionalen Wegenetz.  Die dringende Frage nach einer Neunutzung und Zweckbestimmung ist 
eine Überlebensfrage für die charmanten Technik-Kleinodien, die in ihrer Gesamtheit mit der Bren-
nerbahn ein Ensemble bilden. Die Neunutzung der Kleinarchitektur entlang des Radwegs ist eine 
touristische: Die Bahnwärterhäuser werden in den verschiedenen Funktionen des Technik-Par-
cours  genutzt, als B&B für einen Kurzurlaub, als Radwerkstatt für Serviceleistungen und Gastron-
omie, als Wasserstationen mit Trinkbrunnen, und in Schelleberg als Rezeption mit Infozentrale. 
Besondere Bedeutung wird der Erschliessung des Umfelds beigemessen, das speziell in Freienfeld 
und Schelleberg durch topografische Veränderungen und Bepflanzungen als Biotop aufgewertet 
werden soll. Die entwickelten Projektideen sollen die Gemeinden anregen, darüber nachzudenken 
und selbst regional bezogene Vorschläge einzubringen.
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